
Datenschutzinformation für Mitglieder 
und Antragsteller gemäß Art. 13 DSGVO 
Förderverein Kunstturnregion Karlsruhe 
(zur Eintragung in das Vereinsregister angemeldet) 

1. Verantwortlicher 

Verantwortlicher für die Verarbeitung personenbezogener Daten ist: 

Förderverein Kunstturnregion Karlsruhe 
Am Fächerbad 9 
76131 Karlsruhe 
E-Mail: vorstand@foerderverein-krk.de 

Vertreten durch den Vorstand gemäß § 26 BGB. 

2. Verarbeitung personenbezogener Daten 

Im Rahmen des Antrags auf Mitgliedschaft sowie während der Mitgliedschaft verarbeitet 
der Verein diejenigen personenbezogenen Daten, die für die Begründung, Durchführung 
und Beendigung des Mitgliedschaftsverhältnisses erforderlich sind. 

Hierzu können insbesondere gehören: 

Name und Vorname, Anschrift, Geburtsdatum, E-Mail-Adresse, Telefonnummer, Angaben 
zur Mitgliedschaft sowie – bei Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren – Name des 
Kontoinhabers, IBAN, gegebenenfalls BIC, Mandatsreferenz und weitere für die 
Zahlungsabwicklung erforderliche Daten. 

3. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Die personenbezogenen Daten werden insbesondere für folgende Zwecke verarbeitet: 

Bearbeitung des Mitgliedsantrags und Verwaltung der Mitgliedschaft, Kommunikation mit 
den Mitgliedern, Einladung zu Mitgliederversammlungen und Übermittlung 
vereinsbezogener Informationen, Verwaltung und Einzug der Mitgliedsbeiträge, Erfüllung 
der satzungsmäßigen Aufgaben des Vereins sowie Erfüllung gesetzlicher Aufbewahrungs- 
und Nachweispflichten. 

Soweit die Verarbeitung zur Begründung und Durchführung der Mitgliedschaft erforderlich 
ist, erfolgt sie auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. 



Soweit der Verein zur Verarbeitung bestimmter Daten gesetzlich verpflichtet ist, erfolgt die 
Verarbeitung auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO. 

Soweit eine Datenverarbeitung aufgrund einer ausdrücklich erteilten Einwilligung erfolgt, 
ist Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO die Rechtsgrundlage. 

4. Mitgliederverwaltung über MeinVerein 

Für die elektronische Mitglieder- und Beitragsverwaltung nutzt der Verein die 
Vereinsverwaltungssoftware MeinVerein. 

Die im Rahmen der Mitgliedschaft erhobenen personenbezogenen Daten werden in diesem 
System verarbeitet und gespeichert. Soweit der Anbieter von MeinVerein 
personenbezogene Daten im Auftrag des Vereins verarbeitet, erfolgt dies im Rahmen einer 
Auftragsverarbeitung gemäß Art. 28 DSGVO. 

Der Verein bleibt Verantwortlicher für die Verarbeitung der Mitgliederdaten. 

5. SEPA-Lastschrift und Zahlungsverkehr 

Soweit ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt wird, verarbeitet der Verein die hierfür 
erforderlichen Bank- und Mandatsdaten zum Einzug der Mitgliedsbeiträge. 

Die zur Durchführung des Zahlungsverkehrs erforderlichen Daten werden an die beteiligten 
Kreditinstitute und gegebenenfalls eingesetzte Zahlungsdienstleister übermittelt. 

Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. 

6. Empfänger der Daten 

Innerhalb des Vereins erhalten nur diejenigen Vorstandsmitglieder oder sonstigen mit 
Vereinsaufgaben betrauten Personen Zugriff auf personenbezogene Daten, soweit dies für 
die Erfüllung ihrer jeweiligen Aufgaben erforderlich ist. 

Darüber hinaus können personenbezogene Daten insbesondere an folgende Kategorien von 
Empfängern übermittelt werden: 

Dienstleister für Mitgliederverwaltung und IT, Kreditinstitute und Zahlungsdienstleister 
sowie Steuerberater, Finanzbehörden oder andere öffentliche Stellen, soweit eine 
gesetzliche Verpflichtung zur Übermittlung besteht. 

Eine Weitergabe personenbezogener Mitgliederdaten an Dritte zu deren Werbezwecken 
erfolgt nicht. 

7. Speicherdauer 

Personenbezogene Daten werden grundsätzlich für die Dauer der Mitgliedschaft 
gespeichert. 



Nach Beendigung der Mitgliedschaft werden die Daten gelöscht, sobald sie für die 
Vereinsverwaltung nicht mehr erforderlich sind und keine gesetzlichen 
Aufbewahrungsfristen, Nachweispflichten oder berechtigten Interessen des Vereins – 
beispielsweise zur Geltendmachung oder Abwehr von Rechtsansprüchen – einer Löschung 
entgegenstehen. 

Daten, die gesetzlichen Aufbewahrungspflichten unterliegen, werden nach Ablauf der 
jeweiligen gesetzlichen Aufbewahrungsfrist gelöscht. 

Das entspricht auch dem Grundsatz der Speicherbegrenzung nach Art. 5 DSGVO.  

8. Pflichtangaben und freiwillige Angaben 

Die im Mitgliedsantrag als Pflichtfelder gekennzeichneten Angaben sind erforderlich, um 
den Antrag auf Mitgliedschaft bearbeiten und die Mitgliedschaft durchführen zu können. 

Ohne diese Angaben kann der Verein den Mitgliedsantrag gegebenenfalls nicht bearbeiten 
bzw. die Mitgliedschaft nicht ordnungsgemäß verwalten. 

Darüber hinausgehende, als freiwillig gekennzeichnete Angaben sind für die Mitgliedschaft 
nicht erforderlich. 

9. Einwilligungen 

Soweit der Verein für bestimmte Verarbeitungen eine gesonderte Einwilligung einholt, ist 
deren Erteilung freiwillig. 

Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. 
Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung 
bleibt hiervon unberührt. 

Die Mitgliedschaft wird nicht davon abhängig gemacht, dass eine für die Durchführung der 
Mitgliedschaft nicht erforderliche Einwilligung erteilt wird. 

10. Fotos, Videos und Veröffentlichungen 

Die Mitgliedschaft beinhaltet nicht automatisch die Einwilligung in die Veröffentlichung 
personenbezogener Fotos oder Videos. 

Soweit für die Veröffentlichung von Fotos, Videos oder sonstigen personenbezogenen 
Informationen – insbesondere auf der Website des Vereins oder in sozialen Medien – eine 
Einwilligung erforderlich ist, wird diese gesondert eingeholt. 

Eine solche Einwilligung ist freiwillig und kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 
widerrufen werden. 

11. Rechte der betroffenen Personen 



Mitglieder und Antragsteller haben nach Maßgabe der gesetzlichen Voraussetzungen 
insbesondere das Recht auf Auskunft über die zu ihrer Person gespeicherten Daten, 
Berichtigung unrichtiger Daten, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung, 
Datenübertragbarkeit sowie gegebenenfalls ein Widerspruchsrecht gegen die 
Verarbeitung. 

Soweit eine Verarbeitung auf einer Einwilligung beruht, besteht außerdem das Recht, diese 
Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen. Diese Rechte gehören zu 
den von Art. 13 DSGVO vorgeschriebenen Informationen.  

Zur Ausübung dieser Rechte genügt eine Nachricht an: 

vorstand@foerderverein-krk.de 

12. Beschwerderecht 

Betroffene Personen haben gemäß Art. 77 DSGVO das Recht, sich bei einer 
Datenschutzaufsichtsbehörde zu beschweren, wenn sie der Ansicht sind, dass die 
Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten gegen die DSGVO verstößt. 

Für den Verein zuständige Aufsichtsbehörde ist: 

Der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit Baden-
Württemberg (LfDI Baden-Württemberg) 

13. Automatisierte Entscheidungsfindung 

Eine automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling gemäß Art. 22 DSGVO 
findet im Zusammenhang mit der Mitgliedschaft nicht statt. 

Stand: September 2026 


